
 
 
 
 
 
 
 
 
                Mistelbach, September 2020 
 
Neue Oberstufe (NOST) - Informationen 
 
Liebe Schüler:innen, sehr geehrte Erziehungsberechtigte! 
 
An unserer Schule wird – wie gesetzlich vorgesehen – die „neue Oberstufe“, kurz „NOST“, umgesetzt. In der 
Unterrichtsorganisation bedeutet das, dass ab der 10. Schulstufe (2. Klasse HTL) sowohl die Kompetenzziele als 
auch die Beurteilungszeiträume semesterorientiert sind. So besteht der zweite Jahrgang beispielsweise aus dem 
dritten und vierten Semester, die voneinander auch in der Beurteilung unabhängig sind. Pro Semester erhalten 
die Schüler:innen demnach ein vollwertiges Semesterzeugnis.  
 
Bis zu zwei (mit Konferenzbeschluss einmalig drei) negative Ergebnisse eines Semesters können in den 
folgenden zwei Semestern aufgeholt werden, ein „Aufsteigen“ in den nächsten Jahrgang ist also in diesen Fällen 
möglich. Das Ausbessern von Nicht genügend erfolgt durch sogenannte Semesterprüfungen. Die Schule gibt für 
diese empfohlene Termine (Prüfungswochen) dreimal pro Semester vor, welche bei den KVs erfragt werden 
können und in den Klassen ausgehängt werden. In dieser Zeit sollten folglich die Semesterprüfungen abgelegt 
werden. Die Form der Prüfung(en) bestimmt die jeweilige Fachlehrkraft. 
 
Die noch nicht erreichten Kompetenzen können dabei in jedem der betroffenen Fächer mit bis zu drei 
Semesterprüfungen nachholt/nachgewiesen werden. Sollte dies nicht gelingen, sind die Nachweise kurz vor 
Antritt zur Reife- und Diplomprüfung zu erbringen. Damit es jedoch nicht so weit kommt, steht ein 
umfangreiches Informations- und Förderprogramm bereit. 
 
Sollte der aktuelle Leistungsstand eine negative Beurteilung erwarten lassen, so wird gemäß SchUG §19(3a) eine 
schriftliche „Frühwarnung“ ausgelöst und damit zu einem telefonischen oder online stattfindenden 
Beratungsgespräch mit der/dem jeweiligen Fachlehrer:in eingeladen. Dort werden sowohl die Lern- als auch die 
Ergebnissituation analysiert und es wird bei Vorliegen methodischer Verbesserungsmöglichkeiten die 
Individuelle Lernbegleitung (ILB) angeboten.  
 
ILB ist eine freiwillige und länger dauernde Hilfestellung zur Selbstorganisation und zum Lernen lernen, 
begleitet durch gemeinsame Zieldefinitionen sowie -überprüfungen. Gemeinsames Ziel ist das Erreichen der 
allgemeinen und fachspezifischen Lehr- und Unterrichtsziele durch Leistung und Motivation. Die Durchführung 
erfolgt durch speziell ausgebildete Lehrer:innen, welche auch unter „Unser Angebot“ → „ILB“ ersichtlich sind. 
 
Gemeinsames Ziel ist das Erreichen der allgemeinen und fachspezifischen Lehr- und 
Unterrichtsziele durch Leistung und Motivation als Beitrag aller Beteiligten. 
 
Ansprechpartner sind die Jahrgangsvorstände und die derzeit zertifizierten ILB-Betreuer:innen: 
Prof. Manuela Grubelnig (Mistelbach/Zistersdorf), Prof. Stefan Gut (Mistelbach), Benjamin Modl 
(Mistelbach/Zistersdorf), Prof. Ulrike Olszewski (Mistelbach), Prof. Adalbert Svec (Zistersdorf), Prof. Mary Weiß 
(Mistelbach), Prof. Thomas Wiesinger (Mistelbach/Zistersdorf) und Prof. Barbara Zhanial 
(Mistelbach/Zistersdorf). 
 
Wir wünschen viel Erfolg beim Erreichen der Lernziele! 
 
DI Stefan Gut (Schulleiter) und das ILB-Team 
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